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Gemeindegruß 
Juni-August 2023 

 

Monatssprüche  
Juni: Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und Korn und Wein 

die Fülle. Gen 27,28  

Juli: Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch 

. Mt 5,44-45  verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet

August: Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.  

Ps 63,8 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
Das Gebot der Feindesliebe übersteigt die Forderung des Doppelgebotes der Liebe, 

Gott und seinen Nächsten zu lieben, bei weitem. Jesus fordert es in der Bergpredigt 
und für viele Menschen ist es nicht nachvollziehbar, wie das sein kann. Ist Jesus davon 
überzeugt, dass das wirklich möglich ist, dass die Liebe so mächtig ist, sogar den Hass 

zu überbrücken, der zwischen Feinden herrscht? Jesus hat es ja vorgemacht, als er 
noch am Kreuz für seine Peiniger betete und sprach, „Vater, vergib ihnen, denn sie 
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wissen nicht was sie tun.“ Nun sind wir aber nicht Jesus. Haben wir das wirklich in 

uns, nicht nur zu vergeben, sondern sogar denen Gutes zu wünschen, die uns Böses 
tun, und denen in Liebe zugewandt zu begegnen, die uns feindselig gegenüberstehen? 

Wie schwer ist das?! Ich erinnere mich dann gerne an die Worte Jesu: „Beim Menschen 
ist es unmöglich, aber bei Gott ist nichts unmöglich.“ Ja, die Forderung der 
Feindesliebe ist radikal und kann als realitätsfern betrachtet werden, dass die Christen 

einer Utopie, dem Himmel auf Erden, hinterherlaufen, die nicht wirklich erreichbar ist. 
Aber der Kraft der Liebe, vor allem der Liebe Gottes, wird diese Fähigkeit nicht ohne 
Grund zugeschrieben. Eine Macht, die Tote zu Lebenden, Sünder zu Gerechten und 

Feinde zu Freunden machen kann. So liegt es an uns, es auszuprobieren, ob ich 
jemanden als Feind sehen muss, oder ob ich ihn mit den Augen Gottes sehen kann, so 

wie ein Vater sein geliebtes Kind sieht. Mit dieser Art des „Umdenken“ beginnt das 
Reich Gottes und verwandelt diese Welt, weil es mich verwandelt. 
 

Freud und Leid  
 

Wir denken besonders an und gratulieren zum Geburtstag: 

5. Juni  Anette Theile (geb. Gill) 

13. Juni  Frederik Grüneberg 

21. Juni Ursula Milde 

17. Juli Dr. Ruth Kaizik 

20. Juli  Katharina Pfeiffer 

27. Juli  Benigna Brodersen (geb. Dette) 

31. Juli Gisela Findeis 

25. August  Rolf Böttcher  

 

Gottfried Götz  

geboren am 25.11.1937 in Reichenbach im Vogtland 

heimgegangen am 17.05.2023 in Erfurt 

wurde bei uns auf dem Gottesacker am 25.5. beigesetzt. 

 

Wer seinen Namen hier vermisst, möge bitte seine Einwilligung dazu im Pfarramt äußern. 

 

Rückblick auf die Gemeindearbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Den Ostermorgen haben wir mit einem Osterfrühstück und Ostereiersammeln  nach 

dem Gottesdienst ausklingen lassen 



Mit der Jugendgruppe waren wir im Escape Room in Erfurt und haben Antistressbälle 

gebastelt und im Garten gegrillt. 

 

Konfirmandenfreizeit auf dem Herrnhaag 

 

 

 

 

 

Festgottesdienst zur Konfirmation 

 

 

 

 

 

Mit der Kindergruppe haben wir im Garten gespielt und waren Kreativ beim Basteln mit 

Naturmaterialien. 

 

 

 

 

 

Beim Gemeindenachmittag trafen wir uns zu Kaffee und Kuchen, sangen miteinander 

und stießen zum Abschied von Schw. Milde auf ihr Wohl an und.   



Termine 
 
4.6. 10 Uhr Tauffest mit 

Tauferinnerung im Pfarrgarten. 
Kinder bringen bitte ihre Taufkerzen 

mit. 
 

21.6.  17.00 Uhr Sommerfest der Kindergruppen in der Region mit Eltern und Grillen 

im Pfarrgarten 
 

26.6. Ältestenrat gemeinsame Sitzung mit Gemeindekirchenrat 1.7. Ältestenratsklausur 
 

Vorankündigung: 23. September Schwesterntag im grünen Herzen Deutschlands 
 

Gottesdienste (im Saal der Brüdergemeine) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßige Termine 
Mittagsgebet des Evangelischen Zentrums: mittwochs 12.15 Uhr in unserem Saal 

 
Hauskreis 14tägig mittwochs um 19 Uhr in verschiedenen Häusern. Wir beginnen mit 
einem Abendbrot und singen und lesen gemeinsam den Predigttext der kommenden  

Woche und tauschen uns darüber aus.  
 
Gemeindenachmittag monatlich donnerstags um 15 Uhr jeweils mit Kaffee und 

Kuchen. 15.6. und 17.8  
 

Christliche Meditation  Samstag 8.7. 15 Uhr Leitung: Br. Theile 

Juni 

Sa. 3.6. 19 Uhr Singstunde 

So. 4.6. 10 Uhr Tauffest-Gottesdienst 

 im Pfarrgarten mit Tauferinnerung 

Sa. 10. 6. 19 Uhr Singstunde 

Sa. 17. 6. 19 Uhr Singstunde 

So. 18. 6. 10 Uhr  Gottesdienst 

Sa. 24. 6. 19 Uhr Singstunde 

Juli 

Sa. 1.7. 19 Uhr Singstunde 

So. 2.7. 10 Uhr Gottesdienst mit 

 Abendmahl 

Sa.8. 7.  19 Uhr Singstunde 

Sa. 15. 7. 19 Uhr Singstunde 

So. 16. 7. 10 Uhr Gottesdienst 

Sa. 22.7. 19 Uhr Singstunde 

Sa. 29.7. 19 Uhr Singstunde 

So. 30. 7. 10 Uhr Gottesdienst  

August 

Sa. 5.8. 19 Uhr Singstunde 

Sa. 12.8. 19 Uhr Singstunde 

So.13. 8.  10 Uhr Gottesdienst mit  

 Abendmahl zur Erinnerung des 

 13. August 1727 

Sa. 19.8. 19 Uhr Singstunde  

So. 20.8. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 

 zum Schulanfang mit 

 Kindersegnung 

Sa. 26.8. 19 Uhr Singstunde 

 



Jugendgruppe: 

 
Kindergruppe:  

 In Zusammenarbeit mit Gemeindepädagogin Heike Henkelmann-Deilmann 

17 Uhr (Beginn
17 Uhr) 

30.8. Gott in der Mitte 



Gut zu wissen – Das brüderische Begriffslexikon                Teil 12  

Ökumene unter evangelischen Kirchen 
Mit der Unterzeichnung der „Konkordie 
reformatorischer Kirchen in Europa“ 
(Leuenberger Konkordie) 1973 gehören die 

Landeskirchen der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) und die Evangelische 
Brüderunität zu den inzwischen 94 

Mitgliedskirchen der Gemeinschaft Evangelischer 
Kirchen in Europa (GEKE). Damit wurde die 

Kirchengemeinschaft zwischen den lutherischen, 
reformierten und den aus ihnen 
hervorgegangenen unierten Kirchen sowie den 

ihnen verwandten vorreformatorischen Kirchen 
der Waldenser und der Böhmischen Brüder 

ermöglicht. (LK §30-33)          
„Mit der Zustimmung zu der Konkordie erklären die Kirchen in der Bindung an die sie 
verpflichtenden Bekenntnisse oder unter Berücksichtigung ihrer Traditionen: 

a. Sie stimmen im Verständnis des Evangeliums […] überein. 
b. Die in den Bekenntnisschriften ausgesprochenen Lehrverurteilungen betreffen 
[…] nicht den gegenwärtigen Stand der Lehre der zustimmenden Kirchen. 

c. Sie gewähren einander Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft. Das schließt die 
gegenseitige Anerkennung der Ordination und die Ermöglichung der Interzelebration 

ein.“ 
Das bedeutet, dass mit allen diesen Kirchen wir Abendmahl feiern können und die 
Geistlichen (Pfarrer) jeweils anerkannt sind, da sie ein übereinstimmendes Verständnis 

von der christlichen Botschaft vertreten. 

 
Überregionale Angebote aus der Brüderunität  
 
www.herrnhuter.de/veranstaltungen/online  
 

Vorankündigung Synodalwahl 

In diesem Jahr werden wir im November wieder Synodalwahlen abhalten. Wer Interesse 

hat, die Gemeinde Neudietendorf in der Synode der Europäisch-Festländischen Provinz 

der Brüderunität, also unserem verfassungsgebendem Kirchenparlament, auf den 

Synodaltagungen zu vertreten, melde sich bitte im Pfarramt. Z.Zt. vertritt uns Br. 

Konrad Burckhardt, welcher auch den Vorsitz im Ältestenrat inne hat.  

 

Wer möchte gerne besucht werden? 
 

Ich komme gerne auch zu Hausbesuchen, auch im Bereich. Bitte gebt mir ein Zeichen, 
wenn Ihr ein persönliches Treffen wünscht. Da ich vormittags meist in der Schule 

unterrichte, geht es eher am Nachmittag oder Abend. Um es in meine Arbeit einplanen 
zu können, wäre es für mich daher gut, Termine im Vorfeld zu machen.  
Mit herzlichen Grüßen  

Andreas Albrecht 

 

 

Bankverbindung:       IBAN: DE 47 5206 0410 0008 0233 87       BIC: GENODEF 1EK1 
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